
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Bitte um Revision Ihres Beschlusses zur Abgabe des Museums der Westlausitz in Kamenz 
 
Sehr geehrter Herr Landrat Witschas, sehr geehrte Kreisräte, 
 
Sie haben die Prüfung der Abgabe des Museums der Westlausitz beschlossen, wohl wissend, 

dass niemand bereitsteht, um das Haus zu übernehmen. Dies kommt der Inkaufnahme eines 

Schließungsszenarios gleich. Ich bitte Sie, Ihren Beschluss zu revidieren und Ihrer 

Verantwortung für Ihr eigenes wertvolles kulturelles und naturkundliches Erbe, das von den 

Menschen Ihrer Region über Jahrzehnte zusammengetragen wurde, weiterhin 

nachzukommen. Gerade die Arbeit dieses Kamenzer Museums sorgt dafür, dass hier 

Menschen aus der gesamten Region mit höchst unterschiedlichen Interessen 

zusammenfinden, um sich forschend und lernend zu begegnen und auszutauschen. 

 

Museen bauen Brücken zwischen Vergangenheit und Zukunft. Sie fördern das Verständnis 

gegenwärtiger Prozesse. Die Sächsische Landesstelle für Museumswesen ist dafür zuständig, 

Sachsens Museen zu beraten, zu fördern, fortzubilden und zu vernetzen. Dies tun wir seit 

langem auch für Ihr Kamenzer Haus. Seit mehr als zwei Jahrzehnten zählt das von Ihren 

Vorgängern unter der Ägide seiner Leiterin Friederike Koch-Heinrichs neu und bis heute 

wegweisend konzipierte Museum der Westlausitz in Kamenz zu den weit über Sachsens 
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Grenzen hinaus angesehensten Häusern im Freistaat Sachsen. Das Erreichte mit einem 

Handstreich aufgeben zu wollen, ist nicht nachvollziehbar. Der Einspareffekt ist gering, der 

Verlust an Lebensqualität groß. Gerade letzteres ist bereits jetzt ein Problem für den 

ländlichen Raum. Das Museum der Westlausitz bietet vielen Menschen aller Generationen 

facettenreiche und unterhaltsame Ausstellungs-, Lern- und Veranstaltungsangebote. 

 

Das Haus gehört zu den besucherstärksten in Ihrer Region. Es widmet sich kreislichen 

Pflichtaufgaben wie der kulturellen und naturkundlichen Bildung und unterstützt gemeinsam 

mit vielen ehrenamtlich Tätigen sowohl bodendenkmalpflegerische als auch 

naturschutzkundliche Belange. Forschen, Dokumentieren, Sammeln, Bewahren, Ausstellen 

und Vermitteln sind die Kernaufgaben eines Museums. Das Haus hat auch hier fachliche 

Maßstäbe gesetzt und trägt den Ruf Ihres Landkreises weit über seine Grenzen hinaus. Nicht 

ohne Grund arbeiten international führende Forschungseinrichtungen mit dem Museum der 

Westlausitz in verschiedensten Projektkonstellationen zusammen, beginnend mit 

Universitäten, Hochschulen und Landesfachämtern ebenso wie Senckenberg als Mitglied der 

Leibniz Gemeinschaft oder jüngst das Deutsche Zentrum für Astrophysik. Sie möchten, dass 

sich Menschen in Ihrer Region ansiedeln? Mit der Fortsetzung des äußerst erfolgreichen 

Betriebs des Museums der Westlausitz als unverzichtbares Haus für archäologische und 

naturkundliche Forschung und Bildung leisten Sie einen wichtigen Beitrag, Ihren Landkreis 

attraktiv und lebenswert für Familien und alle Menschen zu machen, die Bindung an Ihre 

Bautzener Region suchen. Die Eröffnung der aktuellen Sonderausstellung war der beste 

Beweis für die erfolgreiche Besucherresonanz dieses Hauses in alle Generationen und 

Gesellschaftsschichten. Weiter so!  

Selbstverständlich steht Ihnen das Team der Landesstelle für Museumswesen beratend und 

unterstützend bei der notwendigen maßvollen Sanierung und schrittweisen Neukonzeption 

der Ausstellungen zur Seite. 

 

Beste Grüße 

 

Katja Margarethe Mieth  
Direktorin  
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